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Nro . 39 .

Older

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 28 Sept . 1789 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es find in Concurs Sachen wider Tonjes Grube zum Eckfleth vorgekommenen Um

stånden nach , die beyden letzten Lermine weiter hinaus und zwar zu Anhörung der
Präferenz Urtel auf den 7 Dec . a . c. und zur Bergantung und Löse auf den 21 ejus ,
dem angefehet werden .

2 ) Das General Directorium des Armen wesens , hat die für den Armenhaus Fundum
zu St Gerdruth vor einigen Jahren aus Burhard Jhen Concurs gelösete zu flein Lof
fens im Kirchspiel Bangwarden belegene tieine Hofstelle von 14 Jück 24 Ruthen 284
Fuß an den iehigen Heuersmann Cord Meislobe , Maytag 1790 an , utreten verkauft .

Die Angabe ist den 27 Oct . a . c . beym Herzogl . Ovelgonnischen Landgerichte .
3 ) Wider weyl . Johann Bruns , zu Deichbausen , ist Schuldenhalber beym Herzogl .

Delmenhorstischen Landgerichte der Concurs erkannt .

1 ) die Angabe ist den 17 Nov . 2 ) Deduct . den 14 Dec . 3 ) Prior Urtel den
20 Jan . 1790 4 ) Bergantung oder Löse den 3 Febr . a . e .

4 ) Wider Berend Brane , zu Warfleth , entstehet gleichfals beym Herzog !. Delmenhor ,
ftischen Landgerichte , Schuldenhalber der Concurs .

desi ) die Angabe ift den 16 Nov . 2 ) Deduct . den 15 Dec . a . c . 3 ) Priors Ur
tel den 20 Jan . 4 ) Vergantung oder Löse den 3 F br . a . f .

5 ) Weyt . Marten Müllers Erben haben die auf sie vererbfällete im Schweyer Aussendeich
auf Eiben Bau belegene olim Carsten Eşlers Kötherstelle cum pertinentiis , an Berend
Miller zur Jade , verkauft . me and art

Die Angabe ist den 28 Oct . a . c. b . ym Herzogl . Schweyer : Amtsgerichte ,
6 ) Beyl . Herrn Juftißrath Schröter Erben , find gewillet nachbemeldte Grundstücke ;

als 1 ) das von ihrem Herrn Erblaffer jegt von dem Herrn Assessor Scholk bewohnte
Haus nebst einer dabey stehenden Scheune , auch Garten und einem dahinter belege .
nen placken , imaleichen den zu dieser Stelle gehörenden Lindenschmidts Kamp ; 2 ) eine
von Hannfen oder lenken , ongekaufte Weyde auf dem Osteder Esch ; 3 ) Martens .
Ramp und Wisch in Aftede ; und 4 ) eine an Wilhelm Lefters Kamp belegene Wende
Silken Hof genannt , den 14 Nov . a . c. im Herrschaftlichen Kruge zur Neuenburg ,
verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 9 Nov a. c. beym Herzegl . Neuenburgischen Landgerichte .
7 ) Gerd Lapken Heuersmann auf dem Gut : Grundof , hat seine aus Gerd Berkemeyers

Concurs geldsete zu Beckbaufen belegene Kötherstelle cum pertinentiis , an Christian
Schulz zu Hahn , wieder verkauft .

Die Angabe ist den 9 Nov. a . c. beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .



Bebl . Herr RathsverwandterRitter , hat die vorhin (rConcurfu erstandene und zuSchnei
dershausen beleaene Frerich Battermanns Rdtherey , an Gerd Weffels zu Schnieders .
hausen verkauft .

Die Angabe ist den 11 Nov . a . c . beom Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .
9 ) Wider Johann Bollers Lochter und Erbin Meine Gorjes Ehefrau , Hausmannin

zum Busch , Abbebaufer Vogtep , ift Schuldenhalber , beym Herzogl . Ovelgdnni ,
schen Landgerichte , der Concurs erkannt .

1 ) die Angabe ist den 26 Oct 2 ) Deduct . den 12 Nov. 3 ) Prior . Urtel den
3 Dec . 4 ) Bergantung oder Ldse den 18 Dec . a . c .

10 ) Weyl . Frau Contreadmiralin von Stöcken Erben , Gevollmächtigter Herr Cank .
leyrath von Halem , ist gewillet , die aus weyl . Johann Friederich Topken Concurs
an sich gelösete zu Beckum belegene Hofft : lle mit ppter . so Jücken Landes , den 31
Oct . a . c . in Harm Harkfen Wirthshause zu Rothenkirchen , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 26 Oct a . c. beym Herzogl Ovelgönnischen Landgerichte .
11 ) Wenn die zu Erhaltung der nächtlichen Ruhe und Sicherheit in hiesiger Stadt unterm

19 Sept . 1787 bekannt gemachte , und mittelft Publication vom 31 Dec . näherbestimm
te Anordnung , wornach " alle und jede biesige Einwohner und sich in der Stadt
aufhaltende Perfonen , ohne Ausnahme , von Michaelis an bis Ostern , wenn sie in
folcher Zeit in den Nächten nach zwölf Uhr , und vor fünf Uhr Morgens sich auf den
Gaffen finden laffen , mit einer brennenden Laterne versehen seyn müssen , und diejes
nigen , welche einzeln oder in Gesellschaft zusammen zu gedachter Zeit sich ohne Laterne
betreten lassen , den sie entdeckenden Rdchtlichen Aufsehern , Patroullen und Nachtwäch ,
tern , wenn sie diesen bekannt sind , oder ihnen ihre Wohnungen glaubhaft anzeiger ,

20 allenfalls aber , wenn diese sie nicht kennen sollten , sich von ihnen hinbegleiten laffen ,
eine dem Entdecker zufallende Brüche von 24 gr . flein Cour . überhaupt erlegen , hin
gegen die gänzlich unbekannten , irgend verdächtigen Leute in die nächste Wache gebracht ,
daselbst die Nacht über verbleiben , und am folgenden Morgen nach dem Ermeffen des

dok policey Bürgermeisters erst wieder entlassen werden sollen von jest an wieder gehds
rig befolget werden muß : fo wird solches zu allem Ueberfluß , und damit Niemand
fich mit der Unwiffenheit entschuldigen mag , hiedurch öffentlich bekannt gemacht .

Oldenburg aus der Cammer 15 Sept . 1789 .
v . Hendorff . Schm . v . Hunrichs .
Herbart . Schloifer . Wardenburg .

130

Römer .

Hansen .
1 ) Am 3 Octob . als am Sonnabend nach den 16 Trinitatis Morgens 11 Uhr , soll die

Lieferung des zu einer in dem neu angelegten Wege nach Münsterland , dichte hinter
Lungeln zu legenden neuen Brücke erforderlichen Holzes , an Pfählen , Bohlen und
Riegeln mit Inbegriff der Zimmer , und übrigen Arbeit , öffentlich den Mindestfor .
dernden zu gedungen werden , weshalb sich dieienigen , welche die tieferung gedachter
Materialien , wie auch die Arbeit anzunehmen gesonnen seyn möchten , zur gedachten
Zeit hieselbst einzufinden und uach vernommenen Bedingungen den Berding zu gewärti
gen haben .

Oldenburg , aus der Cammer , den 19 Sept . 1789 .
iv . Hendorff .

Herbart . Wardenburg .

Hansen .

13) Durch den Abgang des bisherigen Schulhalters Stalling wird eine Schulbedienung
bier in der Stadt erledigt . Die diese annehmen wollen und die dazu erforderliche
Geschicklichkeit zu haben glauben , tönnen sich innerhalb 14 Tagen hieselbst melden .

Oldenburg , vom Rathhause den 26 Sept . 1789 .
Bürgermeister und Rath biefelbft .

14 ) Wenn verfiedentlich bemerket worden daß der höchsten Landesherrlichen Berordnung
bom 22 Merz 1780 ohngeachtet , dennoch von den bi figen Einwohnern , fremde uns
bekannte Heuersleute und Gäste aufgenommen werden , ohne daß vavon gehörige An .



zeige bey dem Herrn Bürgermeifer gefchichet , fo wird fothane Verordnung hierdurch

in Erinnerung gebracht und jedermann so wohl Frepe als Bürgerliche gewarnet , feine

in dieses Kirchspiel nicht gehörige Personen , ohne Vorwesen des Herrn Bürgermeis
tters bey fich aufzunehmen , oder zu gewärtigen , doß wer dagegen handelt verordnungss

du magig nachdrücklich gestraft wird .

Oldenburg , vom Rathhause , den 26 Sept 1789 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

15) Da der 1 Januar des bevorstehenden 1790 Fahrs der zwanzigste Receptions Termin
bey der durch Landesherrliche Verordnung vom 1 Nov. 1779 errichteten Wittwen .
und Wayfen Caffe und der diesen Caffen durch die Berordnung vom 11 Mart 1782

beygefügten Leibrentencaffe seyn wird : jo wird denjenigen unter der Unterthanen dieses
Herzogthums , welche dieser Anstalt benzutreten gesonnen find , bekannt gemacht , daß

fie desfalls von nun an fich melden können , und spätestens vor dem 31 Octob . d . J .

fich melden muff n ; auch wird in Ansehung der Wittmen : Caffe denenjenigen , welche
als Herrshaftliche Bediente zu dem Genusse der im 20 § der Verordnung gnädigst

ausgefeßten Beyhülfe berechtiget sind , noch besonders angezeiget , daß der desfalls
ihnen zufliessende Rabat auf 4 gr . vom Reichsthater beym Capital Fuß so wohl als
beym Contributtons Suß , festgefeßt ist . Die Anmeldung geschiehet mittelft einer an

die Direction gerichteten , von demjenigen , der aufgenommen seyn will , eigenhändig

unterzeichneten Anzeige , nach folgenden Formularen :
Formulac der Anzige wegen Beytritts zur Wittwen Caffe .

Ich unterzeichneter M. N ( es muß der volle Name eingerückt werden ) laut anliegen ,
den Laufscheins gebohren ( es wird Jahr und Tag genennet ) verlange im bevorstehen .

anden neunzehnten Receptions Termin , den Jul . d . J . als Interessent der Wittwens
Caffe zum Besten meiner Ebefrau N. N. laut auch anliegenden Lauffcheins gebohren
für Portionen auf Capital Fuß oder auf Contributions Fuß . ( es muß bestimmt ge

sta fagt werden auf welchen aufgenommen zu werden , zeige auch in Absicht des 19 § der
Verordnung an , daß ich als ein herrschaftlicher bedienter nach Maaßgabe meiner ers

weislichen Amts , Einfünfte in die deriin erwäbatem 6 specificitten Classen gehöre

( dieses fällt denn bey denen welche keine Herrschaftliche Beciente sind , wag . )
Formular der Anzeige megen Beytritts zur Wayfen : Casse .

Ich unterzeichneter ( unterzeichnete nach Maaßgabe des 27 § . Der Verordnung ) N .
. laut anliegenden Laufscheins gebobreu verlange im neuagebuten deceptions Lere

min den Jul . d . J . als Interessent der Wapfen Caffe zum Besten M. N. so laut auch
anliegenden Teufscheins gebohren - für - Portionen auf - Fuß aufgenommen zu werden .

2 Formular der Anzeige wegen Bentritts zur Leibreuten Casse.
Ich unterzeichneter verlanlange für mich selbst ( für meinen Euranden N N. ) als Jas
Ferressent der Vibierten Caffier Mt. jährliche Pension im bevorst henden neunzeens
ten Receptions Lermia aufgenommen zu werden , liefere des Endes birbey den erfor

derlichen Laufschein , und erbiete mich zum Beweise der nach der Leibrenten , Cas ,
fen Verordnung zur Aufnahme qualificirender Umstände . Oldenburg den 21Sept . 1789 .

sdstav . Oeder . v . Hendorff . Schol .

3wepte Bekanntmachung .

1

Reg Canzl . Berbeuruna einiger zum Neuenhause gehörigen Länderein , und Kirs
chenstellen d . Oct . Oldenb . Logr . 1 ) Verkauf Jürgen Andreas Labusen und
Gideon Neunaber , ohalängst aus Jürgen Kloppenburgs Concurs mit geldseten und

chevem von Johann Bonis Bau mit angekauften Kamp Landes d. 10 Oct . Ang .
D. 6. 2 ) Berkauf weyl . Kaufmanns Andreas Johann Paradies Wittwe Mobilien
und Hausrathlicher Sachen d . 2 Oct .

Oldenburger Getraide , Preise .
Der Breis des Sandrockens unter biefiger Börse
Der Preiß des Moorrockens unter hiesiger Börse
Budjenter Winter et Sommer Gärften .

54gr . Cour .
szgr . Cour .

52 Rt .

Olde



BIL Privatsachen .
) Johann Wilhelm Schillings , aus Bremen , verkauft im nächsten Markt , bey Hesse, in derStaußraffe , folgende Waaren : schwarze englische wollene Hofenzeuge und Lamps , weisseSechsviertel breite titleton Gaces , Batike von s bis 8 Viertel breit , Linons und Cammer .tücher , weiffe Entoilages und Boints de Sore , Cattun und Sis , Baumwolne partouts undDroquets , mit und ohne Geld und Gilber , Siamois , Futterparchen , Strümpfe , müßen ,Taschentücher, Mouffelines, weisse Cattune you allenhaud Breite und Hamais , Gulet . Handeschube , schwarze Lafte von 5 bis 8 viertel breit , couleurtes viertel Butter Florence , andBlätter , Caite , franzöfifche und englische 6 viertel breite Floren , Floerücher von 6 bis 10 vist .tel Taft , Glafen und Modebänder , Seidenetücher , Blonden , schwarze Spisen , fawarjeund weife fetbeneStrümpfe , franzöfifche Haarbtutel , Hnib Cocarden , Fallhüte , Chinille SpiBen , Carcassen , Roldrath , schöne französische Blumen , und gedern , Batit zu Rosen,Stroh Spon und Siebbutbe , und fonßige Waaren , alles im billigßen Preise .

2 ) Wilhelm Nolte , aus Bremen , verkaufet im Graf von Oldenburg , alle Gattungen von FlorFloren und englische Mouffelin Tücher , Bänder , Blumen , Federn , Fächer , Damen . CaBod . Strob . Sieb und Sponhüthe , Blonden und Spisen , Gogen und Linons , Seidene .Tücher , englischen Patrut , Lederne und Florethandschuhe , Haarbeutel , feibene und lederneGeldbeutel , lederne Schubeblätter , Angorische siegen und schwarze gedermuffen , glatteLafte und Atlas , weiffe und couleurte feldene Strüpfe , feidene Beinkleiderzeuge , netbe undin Seide gefickte Weßen , feldene , halbseidene , baumwollene und manchester Weffenzenge,weiff offelines , englische und ofindische Nankins , goldene Ringe , goldene und femilorneObrringe , Leibfchloffer, Luchnadeln , Leibbänder , neuesten fertigen Damenput , als garnirteHutbe , balbe Kopfzeuge , Dormeusen , Lücher , Schürzen , Damen Röcke von Flor , Arbeits .
forbe , alles im billigsen Preise .

s > Johann C. Meyer aus Bremen , verkauft im Markte in der Gude dem SchlömannischenHause gegen über , braunschweigsche Euforien 9 Pfund zu Rt . Gold , beden Choccoladedas Pfund 30 gr . Cameelgarn in allen Farben das Pfund 48 gr . Fold borne , Knöpfe ellerhandBaratband , moderne Cattune , Tücher mit und ohne Kannien , einen Taschen , und seideneTücher , Baumwollengarn zum Stricken , baumwollne und gewaltte Strümpfe und Mügen ,
gewebte Strümpfe , englische Strickhaken , Commodenbeschläge , Balerne Lichtscheeren, BufferEisendrath , Lisch und Taschenmesser , Compositions . Es . Thee und Dotageloffel , Schnal
Jen , englischen Spiritas das Blak 10 gr. lackiere Prefentirtekter, and Rauchlozacks . Losen ,
Spiegel , Vuppenzeug , bölzerne Schauffeln und Eimer , Bogelbauer , Nürnberger und alle
megliche Eisenwaaren .

4 ) Dem Carsten Scheele, zuin Süderſchwet if vor geraumerZeit ein gelbbrannes Kuhrind vonfeinem Lande gekommen . Wer es ihm wieder liefert , erhält eine gute Belohnung
5.) Johann Folkers , su Bottwarden , und weyl . Grevich Haien Witwe , zum Bleresfand , laffenthre zu Boifwarden belegene , vormals Spobleriche Hofselle mit 30 Jack am 5 Oct . in Gerd

Kraft jun . Hause zu Boltwasden verbeuren .
6 ) Die Kaufleute Dorner und Schweiger aus Hamburg verkaufen im Markte , im weiffen

Pferde ben Schütte , alle Sorten Spiegel im vorgoldeten , mahogant . und. nußbaumen Rab¬
men , vergoldete Tische mit Marmorblättern auch Lampeter .

7 ) Rasmus Peters zu Efenshamm hat einen Seltkahn von 4 faft gros mit allem Zubehör , fo
fort abzuliefern zu verkaufen .

8 ) Der Armiuret Hinrich Ditjen zu Edewecht hat fofort 75 Mt. und mit Ausgang d. I . 265 Nt .
59 gr Armengelder zu belegen ,

9 ) Der Remonjurat Friderich Nienaber ju leflesh hat sofort 130 Rt . Gold zinsber zu belegen.
30 ) Da ich jest mit allen möglichen Gerten Pelzwert als fertigen Rannspelsen , von verschie

dener Couleur und Güte , wie ench dergleichen Wildschuren alles Reten Fütter und beset .
zungen zu Damen Saloppen , Fußfäden , Fuskörben , Muffen , Mügen und Handschuhen
von verschiedener Gare ; desgleichen aufrichtigen Englischen Süthen und zwar nach der neue .
Heu Mode , füa Heren Damen und Kinder , wie auch guter Exittelforte und erd . Hüthen ,
im guten Borrath versehen bin ; so mache ich solches biesurch bekannt und bitte um gütigen
Suspench ; verspreche von jeder benannten Sorte gute Weare , und die bilighten : Vreife .

Oldenburg Died . Feted . Müller Kürschner und Hushstafirer .
11 ) . Das der Wittwe von Harten zu Steinhausen zuländige , bisher von der Fran Mogilerin

Langrenter bewohnte Haus in Barel , worin 4 Stuben , Küche , Keller , Speisekammer ,
wobey ein großer Stall und Garten , if auf diesen nachten Michaelic anzutreten , zu ver
beuern . Liebhaber wollen sich beym Gerichtsanwald Fabrfen in Barel melden ,

12 ) In einer leinen Bude am Markt werden folgende neumodige Waaren , zu den billigen Pref .
fen verkauft werden : Sis , Cartun , smys , ichwarze und couleurte Hosenzeuge , englische
feldene und baumwollne Strümpfe , Manchester , feiene , balbfeldne und manchester . Westen
geblumts und gestreifte Flore , italianischen und Crepflor Flortücher , neumodige Bauder ,

inmen , Jedera , englische Hütbe , aller Gattung Handschuhe , Varchent . Satteldecken 18.
13 ) Johann Gerhard Blanke , aus Bremen , verkaufet im Waste in des Sonettere Pothus Hause

nghe dem Everßen Thor , neuen Sie und Cattan , 16 gr . bis 1 Rt , Catfentlicher mit Stow¬
( Hiezu eine Beplage )



Beylage zu N 39 . der wöchentl . Oldenb. Anzeigen.

t
ten , 16 viertel breiten englischen Flor zu 24 und so gr . geblumten und geffreiffen 4 viertel 15 .

bis 16 gr . Mankin Flor 10 gr . Crepflor 28 30 . Italianischen 22 und 24gr . große Flortücher

und Schürzen , englische Bänder , seidene Lücher , Blumen Guirlanden , schwarze und cou

leurtes viertel breite afte zu 48 und 52 gr . Tamys 12 bis 18 gr . Hosemzeuge , feidne , balb

feidne baumwollne und manscheßer Wesen , Milorozeug , Capor - und Filzbüte , Strümpfe

aller Arr Blonden und Spigen , Handschuhe , Stifelfcaffe , Satteldecken und dergleichen

Waldrappen , Chabracken , Pferde Nege , plettiste Schnallen , Meffes und Gabel , heebret .

fer lafirte Tobackedosen , Lichtfcheeren , Huthnadeln , Sardjicken , Schnallen , Taschentü .

cher , plettiere Löffel . 16 .

14 ) Covert Diederich Bankenau aus Bremen , empfieblet fich im nåsen arft mit feinen Waa .

ren beßens . Er verkaufst englische Waaren , alle Corten Caftor und Felzbüte für Herrn ,

Damen und Kinder , englische sviertel brette tacken von 60 gr . bis r Rt . 36 gr . englisch

gestreiftes eloeft . facken , weiße und paille Casimies , Mencheffer , Weffen und Weffenzeuge

Manchefer und Sattinet zu Beinkleidern , Serge de Berry , und d ' Angleterre , Forentino ,

reiche Wellen und Wastenzeuge , feidnen Sammit zu solchen schwarzseidne Hosenzeuge , seidne

Strümpfe , Handschuhe , Geldbeutel , seidene Länder , englische plettiere Schnallen , Sporen ,

Reitpeirschen , Bambus Röbrn , Ubrterten , Huibichnallen , Lobadebofen , Gigen und Cat .

tune , rotb und weiß , auch blau und weiß Cardinen noen , fehr schöne fålerne , perlemut

ter und hellvergoldete Knöpfe , und alle andere Sorten , wach vi le sonstige Waaren imvillig .

fen Preise . Gein Logs if im Köferschen Hau e nahe am reitenden Poshause .

15 ) In dem lezten Oevelyönnischen Pferdemarkt i mr . von Schwartings fanee , zu Devele

gonne , ein brauner 9 årig : r Wallach , acmerfet R. L. weggekommen ; der mir selbigan an

weifen kann , erhält eine angemeßene Belohnung .

Seckein .
Borbart Muller .

16 ) Es ist mir vor drey wochen ein Wallach zugelaufen , Der Eigenthümer kann selbigen ge .

gen Erlegung des Gras Gildes und anderer foften wieder bekommen .
Addid Timme .

Strückbousen .

17 ) Ich will mein in Golzwarden nabe an der Kirche ebendes Haus mit dem Garten fo mit

einer guten Graft verfehen unter billigen Bedingungen verbeuern . Es if zu allen Hand .

thirungen paß und auch ift daben eine Malzdarre und Pumpe , befindlich , die daben beson

ders sebe brauchbare Kruggerechtigkeit tann auch mit geliefert werden , Liebhaber wollen

fich baldigt melden . Wittwe Soltau .
Develadone .

18 ) Weyl beys Frankfen Kinder Vormünder , wollen ihrer Pupillen 2 Hofielen , die eine

mit 108 Jicken Landes , die andere mit 38 Jüden Bandes worunter resp . circa 48 und 16

Jücken Baugland , auf den 5 Oit . in Arten von Labr Wirthshause zu Ruhwarden auf 6

Rabre öffentlich verbenern laffen .

19 ) Des weyl üblenpachters Hinrich Ernft Soltau Wittwe läsfet als Vormünderin ihrer

Kinder , am sten Oct . a . c. , in threr Behausung zu Ocvelgonne , 4 volsländige Bitten , 2

Beutelfiften eine grußquerne , cine eiferne Daaze 3 Kleiderschränke , einen Koffer , einige

Bettfellen mit Umbangen , auch sonstiges Kupfer , 3 . nneu und Wessing Gerätb , auch fet

und drell und fondige Sachen , durch den Adminißrator der Verganterbedienung Spor .

telnrendanten Kampf effentlich metfibretend verganten .

ao ) Dem Meent Hertsen zur Stolbamm if vor einiger zeit ein fchwarzbunter Rindbulle , dem

die Spiße vom rechten Ohr geschnitten it , von seinem Lande gekommen . Wir ihm solchen

antrifet , erbált eine zureichende Vergütung .

21 ) G. M. Altmann aus Bremen , logierend wie gewöhnlich im Köferischen Haus an der Lau

genaresse empfieblet sich im bevorfebenden Markt , mit den schonken Engl . Reithofen ,

Americanischen Reit - und Engl . gedruckten Patent , auch mit den gewöhnlichen weis und

gelben Wasch und gefütterten Winter Handichuben und der gleichen Sorten mehr . uch

bat er von den achten aus Londen erhaltenen Englischen Hirschfellen mit gebracht . Er vi



pracht sich von seinen hohen Gönnern den zahlreichten Zuspruch , und wird dieses mal mitvorzüglid ) schönen Waaren in billigsten Preisen cofwasion .
22 ) In der auf den 2 Oct . angefesten Bergantung in wyl . Kaufmanns Paradies WittwenHause auf dem äußersten Damm 6ommt unter andern folgendes vor : ein fast neuer Wintetmit allem Zubehör , ein Kleiderschrank , ein fchrane mit Glasthüren , eine Orgel , ein Clasvier , Eische , Stübte und allerhand Haus und Kadjongerät , au Kupfer , Sinn und Messing .Der Anfang ist des Morgens am 11 Uhr .
33 ) Herr C. R . Sch . v . Hunrich it gewillet fefne fogenannte , zwifchen Elwürden und Atensbelegene Einlage am 13 Det . Nachmittags in Carten Mobshausen Wirthshause zu Elwürsden , zu verbeuern , auch allenfalls zu verkaufen .
94 ) Heckman Husmacher eus Bremen wird diesen Markt über auf feiner gewöhnlichen Stellemit seiner Bude aussehen mit allen Sorten schlichten Kosfor , und ord . Filzbüten für Herrenund Damen und Kinder mit hoben Kopfen . Er verspricht die billigten Preise .25 ) Der Kaufmann Hr . Gerbard Onden in Warel , hat weblo Novembr . d . J . 733 Rt . 19 4 .einkommende Capital Gelder gegen Sicherheit anderweit ginebar zu belegen .26 ) Es find sco Sit . nach Anweisung der Sicherheit ginsbar zu belegen . Die Expedition dieserAnzeigen ertheilt nabere 9tarit .
27 ) Die Frau Nuct ons Verwalterin von Harten hat einen Frauen Kirchen Stand in Lamberti Kinche zu vermiethen , der gleich angetreten werden kann .
28 ) Siberischer Calender für Damen auf das Jahr 1790 Bon Archenholz und Wieland . Lelpilg ,by G . J . Göschen . Ein Rt . Gold . Der Verleger wünschte einen Calender zu liefern ,welcher ein artiges Menjahrgeschenk für Damen feyn tönnte , voraugitch aber eine fehrreicheund reigende Unterhaltung gewähren möchte . Swey Lieblingsschriftsteller der Station treffenfich geneigt finden ihn batch zu unteren . Herr von Archenholz hat die Geschichte derElifabeth Königin von England übernommen . Das Leben dieser großen Grau , welche nichtnur das Glück ibree Nation gegründet hat , sondern auch für ganz Europa dusies wohlthatig gewesen ist , hat einen großen Reichthum en interessanten Scenen und wichtigen Begebenbeiten . Serr Hofrath Wieland hat die Schönheit der geselligen und häuslichen weiblichen Eugenden in einigen Beyspielen zum Dugen unfers Zeitalters dargeßelt , ine SchtleDerung Catharine II . Staplerin von Rußland , verbunden mit ebuigen Dankmälern der Tapeferfeit und des Edelmubs aus dem Kriege , walchen disse große Monarchin gegenwärtig , imBündnise mit den Deßreichern , gegen die Chrten führt , macht den Beschluß . Sechs Kupfer , von Chodewieky gezeichnet , dellen die omgin Elifabeth in verschiedenen Handlungendar als Regentin , Vatriotin and Witb . Sechs andre Kupfer , von vorzlichen Kündlers ,gehören zu jenen Denkmälern aus dem gegenwärtigen Kriege mit den Zürfen . 1 ) Der Gerneral Sumarow auf dem Schlachtfelde bep Sinburn , nach einer Se chuung von einem Augenzeugen . 2 ) Der Kayfer Joseph 11. wie er die türkischen Kaud use im Safen Fiume beent . 3 ) Tine außerordentlich fapiste Handlung von vier Destereichischen gemeinen Soldaten . 4 ) Der Großvezier und der Major von Stein bey dem übfchiede vor der Veterankfchen Höhle , bin welchen die Charakteristik der Großoezies und das Locale treulich beobachtet ist , ebenfalls nach einem Augenzeugen . 5 ) Prinz de Ligne , Geaf Nobilt , und CorvoralMafurt werten von Jofeph II für ibre Zapferteit belohnt . 6 ) Habbits abschied von selvitFamilie . Das Etreffupfer eine Cople des vortreflichen Gemagloss in der Dresdner Gallerie : Der Genius des Ruhms . Die Stiche sind von Giyser , Malvicny und Wenzel . Soviel als möglich follen feine schlechte Abbrücke davon geliefert werden . Zu dem Ende ift venJedem Kupfer mehr als eine Plat e gemacht , und deswegen wird man auch den Preis nichtunbillig finden . Alle Bande sind gemahlt . Das Symbol des neuen Jabris , von derFreundschaft mit Rofen und Vergißmein nicht geziert , mit zurückgelegten Giever , rust unter einem jungen Baum . Gollte jemand den Band in Selve verlangen , to mus foldebis jum Monat Oetober besonders mit Einsendung des Gaides , Pofifcen bestellt werden .Der Preis in Seide gemahlt ist Eblr . 12 Gr . in Gside utcht geniabit Thlr . 4 Gr . ImDetober dieses Jahres wird der Calender ausgegeben und bald nacbber in allen buchhandlun .gen zu haben fyn . Bipzig im Monat August 1789. Gorg oachim Göschen . Bie Besoregung dieses Kalenders werde ich übernehmen , wenn die Bestellungen mit der Vorausvejabsjung bey mir eingehen , indem ich nicht mehrere Exempt als murklich bedellt sind,anschaffen werde , Oldenburg . H. G. Strohm .
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